
582242-2026 Page 1/9

See the notice on TED website

582242-2026 - Nadmetanje
Njemačka – Tehničke usluge – Neubau eines zentralen Retentionsbodenfilters (RBF) am RÜB 
„Alte Kläranlage“ in 76467 Bietigheim
OJ S 162/2026 24/08/2026
Obavijest o nadmetanju ili koncesiji – standardni režim
Usluge

1. Kupac

1.1.  Kupac
Službeno ime: Gemeindeverwaltung Bietigheim
E-pošta: l.hirt@harrer-ing.net
Pravni oblik kupca: Tijelo koje se uređuje javnim pravom, koje nadzire lokalno tijelo
Djelatnost javnog naručitelja: Opće javne usluge

2. Postupak

2.1.  Postupak
Naslov: Neubau eines zentralen Retentionsbodenfilters (RBF) am RÜB „Alte Kläranlage“ in 
76467 Bietigheim
Opis: Die Gemeinde Bietigheim betreibt weite Teile ihres öffentlichen Entwässerungsnetzes im 
Mischsystem. Bei Niederschlagsereignissen werden die anfallenden Mischwasserüberläufe 
über verschiedene Mischwasserentlastungsbauwerke in den Schmiedbach eingeleitet. Der 
Schmiedbach ist Bestandteil des Federbachsystems, das aufgrund einer Vielzahl von 
Einleitungen aus den angrenzenden Kommunen erheblich belastet ist. Das Gewässersystem 
weist nach der aktuellen Bewertung im Rahmen der Wasserrahmenrichtlinie (WRRL) sowohl 
hinsichtlich des chemischen als auch des ökologischen Zustands erhebliche Defizite auf. 
Diese sind im Wesentlichen auf die Einleitungen aus den Abwasseranlagen, insbesondere aus 
den Mischwassersystemen der am Federbachsystem gelegenen Gemeinden, zurückzuführen. 
Vor diesem Hintergrund sind auslaufende bzw. neu zu erteilende wasserrechtliche 
Einleiterlaubnisse ohne die Ergebnisse der von den Anrainergemeinden gemeinsam durch-
zuführenden Untersuchungen zur Gewässerökologie und zur FFH-Verträglichkeit derzeit nicht 
genehmigungsfähig. Zur Sicherstellung des weiteren ordnungsgemäßen Betriebs der 
kommunalen Abwasseranlagen erließ das Landratsamt Rastatt im August 2022 eine 
Interimsanordnung zum vorläufigen Betrieb und zur Fortführung der öffentlichen 
Abwassereinleitungen aus dem Trenn- und Mischsystem des Einzugsgebiets Bietigheim in 
den Schmiedbach. Für die in den Ergänzungen zum Generalentwässerungsplan (GEP) 2015 
sowie dessen Fortschreibungen definierten Ausbauzustände 2023, 2024 und 2030 sind 
entsprechend dieser Interimsanordnung konkrete abwassertechnische Emissions- und 
Immissionsmaßnahmen umzusetzen und in Betrieb zu nehmen. Diese Maßnahmen dienen 
insbesondere der Reduzierung der stofflichen und hydraulischen Belastungen des 
Schmiedbachs sowie der schrittweisen Verbesserung des Gewässerzustands und der 
Erreichung der Ziele der WRRL. Für den Ausbauzustand 2030 ist gemäß Interimsanordnung 
spätestens bis zum 31. Dezember 2028 ein neuer zentraler Retentionsbodenfilter (RBF) im 
Mischwassersystem am Regenüberlaufbecken (RÜB) „Alte Kläranlage“ zu errichten und in 
Betrieb zu nehmen. Die Maßnahme ist Voraussetzung für die weitere Entwicklung des 
Gemeindegebiets und insbesondere vor der Erschließung der Baugebiete „Birkig, 3. und 4. 
Bauabschnitt“ sowie des Gewerbegebiets „Schelmenäcker (B8)“ umzusetzen. Der geplante 
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Retentionsbodenfilter befindet sich unmittelbar neben dem bestehenden RÜB „Alte Kläranlage
“. Die Planung hat die örtlichen Grundstücksverhältnisse sowie die vorhandene 
abwassertechnische Infrastruktur und die erforderlichen Schnittstellen zum bestehenden RÜB 
zu berücksichtigen. Auf Grundlage der zunächst erstellten Vorplanung des RBF wurden im 
weiteren Planungsverlauf zusätzliche Untersuchungen zur Dimensionierung und langfristigen 
Auslegung der Anlage durchgeführt. Dabei wurden neben den bereits absehbaren 
Entwicklungsflächen insbesondere die mögliche zusätzliche Erschließung des Bereichs 
entlang der B3 sowie weitere potenzielle Entwicklungsflächen im Gemeindegebiet 
berücksichtigt. Im Rahmen der weiteren Untersuchungen wurde deutlich, dass eine 
zukunftsfähige Auslegung des RBF die Berücksichtigung zusätzlicher Flächenreserven 
erfordert. Der Gemeinderat der Gemeinde Bietigheim hat sich daher für eine stufenweise 
Realisierung des Retentionsbodenfilters entschieden. Mit der ersten Ausbaustufe werden die 
bereits geplanten und absehbaren Entwicklungsgebiete berücksichtigt. Die zweite 
Ausbaustufe sieht die Erweiterung der Anlage um ein zusätzliches Filterbecken vor und 
berücksichtigt insbesondere den Flächenpuffer von rund 42,5 ha bis zur Gemarkungsgrenze 
entlang der B3. Die Aufteilung in zwei Ausbaustufen ermöglicht es, die zwingend erforderliche 
abwassertechnische Infrastruktur zunächst bedarfsgerecht für die konkret geplanten 
Entwicklungsgebiete her-zustellen und gleichzeitig die baulichen und räumlichen 
Voraussetzungen für eine spätere Erweiterung zu schaffen. Das Projekt befindet sich derzeit 
in Leistungsphase 3 (Entwurfsplanung). Die Genehmigungsplanung wird durch das bereits mit 
der Planung (LPH 1 bis 4) beauftragte Ingenieurbüro fertiggestellt. Gegenstand des 
vorliegenden Vergabeverfahrens sind daher die weiteren Planungsleistungen für die 
Leistungsphasen 5 bis 9 der Ausbaustufe 1. Der Förderantrag soll aufgrund der 
zwischenzeitlich angepassten und erweiterten Planung nach erneuter Abstimmung mit dem 
Regierungspräsidium im kommenden Jahr eingereicht werden. Gleichzeitig soll ein vorzeitiger 
Maßnahmenbeginn beantragt werden. Damit soll sichergestellt werden, dass die 
erforderlichen Planungs- und Vergabeschritte rechtzeitig durchgeführt und die bauliche 
Umsetzung so gesteuert werden kann, dass die Inbetriebnahme des RBF spätestens zum 31. 
Dezember 2028 erfolgen kann. Die Gesamtkosten für den stufenweisen Ausbau des 
Retentionsbodenfilters werden gemäß der aktuellen Kostenschätzung mit insgesamt 
5.490.000,00 € brutto angesetzt. Die Kostenangaben basieren auf dem derzeitigen 
Planungsstand (Vorentwurfsplanung) und dienen als Grundlage für die weitere Planung, 
Vergabe und Umsetzung der Maßnahme. Nachfolgende Terminschiene ist geplant: 
Planungsbeginn: Im Anschluss der Vergabe, voraussichtlich ab Januar 2027; Abschluss LPH 
5: Juli 2027; Baubeginn: August 2027; Inbetriebnahme: Ende 2028 Die Aufteilung der Kosten 
der Kostenschätzung in die Kostengruppen gliedert sich wie folgt auf: KG 300: 2.330.000 € 
brutto; KG 410: 505.000 € brutto; KG 480: 440.000 € brutto; KG 500 (inkl. 
Ausgleichsmaßnahmen): 360.000 € brutto. Gegenstand dieser Ausschreibung sind die 
Planungsleistungen der Ausbaustufe 1 mit den Leistungsphasen 5-9 für Ingenieurbauwerke 
gemäß §§ 41ff. HOAI, Freianlagen gemäß §§ 38ff. HO-AI und der Technischen Ausrüstung 
mit den Anlagengruppe 1 (Hydraulik) und 8 (EMSR-Steuerung) nach §53 ff HOAI.
Identifikacijska oznaka postupka: fa3a9565-9414-470c-90ad-31346427e4ab
Vrsta postupka: Pregovarački s prethodnom objavom poziva na nadmetanje / natjecateljski uz 
pregovore
Postupak je ubrzan: ne

2.1.1.  Svrha
Priroda ugovora: Usluge
Glavna klasifikacija (cpv): 71300000 Tehničke usluge
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2.1.2.  Mjesto izvršenja
Grad: Bietigheim
Poštanski broj: 76467
Zemlja – podregija (NUTS): Rastatt (DE124)
Zemlja: Njemačka

2.1.4.  Opće informacije
Pravna osnova: 
Direktiva 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Razlozi za isključenje
Izvori razloga za isključenje: Obavijest
Korupcija: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Prijevara: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Pranje novca ili financiranje terorizma: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123+124 GWB
Dječji rad i drugi oblici trgovanja ljudima: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123+124 GWB
Sudjelovanje u zločinačkoj organizaciji: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123+124 GWB
Kaznena djela terorizma ili kaznena djela povezana s terorističkim aktivnostima: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Kršenje obveza u području prava o okolišu: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123+124 GWB
Kršenje obveza u području radnog prava: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123+124 GWB
Kršenje obveza u području socijalnog prava: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123+124 GWB
Sporazumi s drugim gospodarskim subjektima u cilju narušavanja tržišnog natjecanja: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Teški poslovni prekršaj: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Lažno prikazivanje, prikrivanje informacija, nemogućnost podnošenja traženih dokumenata ili 
prikupljanje povjerljivih informacija o ovom postupku: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Sukob interesa koji proizlazi iz sudjelovanja u postupku javne nabave: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Izravno ili neizravno sudjelovanje u pripremi ovog postupka javne nabave: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Prijevremeni raskid, naknada štete ili druge usporedive sankcije: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Kršenje obveza utvrđenih na temelju isključivo nacionalnih osnova za isključenje: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Kršenje obveze plaćanja doprinosa za socijalno osiguranje: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Kršenje obveze plaćanja poreza: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123+124 GWB
Suspendirane poslovne aktivnosti: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123+124 GWB
Nesolventnost: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
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Situacije istovrsne stečaju prema nacionalnim zakonima: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Imovinom subjekta upravlja stečajni upravitelj: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123+124 GWB

5. Grupa

5.1.  Grupa: LOT-0001
Naslov: Neubau eines zentralen Retentionsbodenfilters (RBF) am RÜB „Alte Kläranlage“ in 
76467 Bietigheim
Opis: Die Gemeinde Bietigheim betreibt weite Teile ihres öffentlichen Entwässerungsnetzes im 
Mischsystem. Bei Niederschlagsereignissen werden die anfallenden Mischwasserüberläufe 
über verschiedene Mischwasserentlastungsbauwerke in den Schmiedbach eingeleitet. Der 
Schmiedbach ist Bestandteil des Federbachsystems, das aufgrund einer Vielzahl von 
Einleitungen aus den angrenzenden Kommunen erheblich belastet ist. Das Gewässersystem 
weist nach der aktuellen Bewertung im Rahmen der Wasserrahmenrichtlinie (WRRL) sowohl 
hinsichtlich des chemischen als auch des ökologischen Zustands erhebliche Defizite auf. 
Diese sind im Wesentlichen auf die Einleitungen aus den Abwasseranlagen, insbesondere aus 
den Mischwassersystemen der am Federbachsystem gelegenen Gemeinden, zurückzuführen. 
Vor diesem Hintergrund sind auslaufende bzw. neu zu erteilende wasserrechtliche 
Einleiterlaubnisse ohne die Ergebnisse der von den Anrainergemeinden gemeinsam durch-
zuführenden Untersuchungen zur Gewässerökologie und zur FFH-Verträglichkeit derzeit nicht 
genehmigungsfähig. Zur Sicherstellung des weiteren ordnungsgemäßen Betriebs der 
kommunalen Abwasseranlagen erließ das Landratsamt Rastatt im August 2022 eine 
Interimsanordnung zum vorläufigen Betrieb und zur Fortführung der öffentlichen 
Abwassereinleitungen aus dem Trenn- und Mischsystem des Einzugsgebiets Bietigheim in 
den Schmiedbach. Für die in den Ergänzungen zum Generalentwässerungsplan (GEP) 2015 
sowie dessen Fortschreibungen definierten Ausbauzustände 2023, 2024 und 2030 sind 
entsprechend dieser Interimsanordnung konkrete abwassertechnische Emissions- und 
Immissionsmaßnahmen umzusetzen und in Betrieb zu nehmen. Diese Maßnahmen dienen 
insbesondere der Reduzierung der stofflichen und hydraulischen Belastungen des 
Schmiedbachs sowie der schrittweisen Verbesserung des Gewässerzustands und der 
Erreichung der Ziele der WRRL. Für den Ausbauzustand 2030 ist gemäß Interimsanordnung 
spätestens bis zum 31. Dezember 2028 ein neuer zentraler Retentionsbodenfilter (RBF) im 
Mischwassersystem am Regenüberlaufbecken (RÜB) „Alte Kläranlage“ zu errichten und in 
Betrieb zu nehmen. Die Maßnahme ist Voraussetzung für die weitere Entwicklung des 
Gemeindegebiets und insbesondere vor der Erschließung der Baugebiete „Birkig, 3. und 4. 
Bauabschnitt“ sowie des Gewerbegebiets „Schelmenäcker (B8)“ umzusetzen. Der geplante 
Retentionsbodenfilter befindet sich unmittelbar neben dem bestehenden RÜB „Alte Kläranlage
“. Die Planung hat die örtlichen Grundstücksverhältnisse sowie die vorhandene 
abwassertechnische Infrastruktur und die erforderlichen Schnittstellen zum bestehenden RÜB 
zu berücksichtigen. Auf Grundlage der zunächst erstellten Vorplanung des RBF wurden im 
weiteren Planungsverlauf zusätzliche Untersuchungen zur Dimensionierung und langfristigen 
Auslegung der Anlage durchgeführt. Dabei wurden neben den bereits absehbaren 
Entwicklungsflächen insbesondere die mögliche zusätzliche Erschließung des Bereichs 
entlang der B3 sowie weitere potenzielle Entwicklungsflächen im Gemeindegebiet 
berücksichtigt. Im Rahmen der weiteren Untersuchungen wurde deutlich, dass eine 
zukunftsfähige Auslegung des RBF die Berücksichtigung zusätzlicher Flächenreserven 
erfordert. Der Gemeinderat der Gemeinde Bietigheim hat sich daher für eine stufenweise 
Realisierung des Retentionsbodenfilters entschieden. Mit der ersten Ausbaustufe werden die 
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bereits geplanten und absehbaren Entwicklungsgebiete berücksichtigt. Die zweite 
Ausbaustufe sieht die Erweiterung der Anlage um ein zusätzliches Filterbecken vor und 
berücksichtigt insbesondere den Flächenpuffer von rund 42,5 ha bis zur Gemarkungsgrenze 
entlang der B3. Die Aufteilung in zwei Ausbaustufen ermöglicht es, die zwingend erforderliche 
abwassertechnische Infrastruktur zunächst bedarfsgerecht für die konkret geplanten 
Entwicklungsgebiete her-zustellen und gleichzeitig die baulichen und räumlichen 
Voraussetzungen für eine spätere Erweiterung zu schaffen. Das Projekt befindet sich derzeit 
in Leistungsphase 3 (Entwurfsplanung). Die Genehmigungsplanung wird durch das bereits mit 
der Planung (LPH 1 bis 4) beauftragte Ingenieurbüro fertiggestellt. Gegenstand des 
vorliegenden Vergabeverfahrens sind daher die weiteren Planungsleistungen für die 
Leistungsphasen 5 bis 9 der Ausbaustufe 1. Der Förderantrag soll aufgrund der 
zwischenzeitlich angepassten und erweiterten Planung nach erneuter Abstimmung mit dem 
Regierungspräsidium im kommenden Jahr eingereicht werden. Gleichzeitig soll ein vorzeitiger 
Maßnahmenbeginn beantragt werden. Damit soll sichergestellt werden, dass die 
erforderlichen Planungs- und Vergabeschritte rechtzeitig durchgeführt und die bauliche 
Umsetzung so gesteuert werden kann, dass die Inbetriebnahme des RBF spätestens zum 31. 
Dezember 2028 erfolgen kann. Die Gesamtkosten für den stufenweisen Ausbau des 
Retentionsbodenfilters werden gemäß der aktuellen Kostenschätzung mit insgesamt 
5.490.000,00 € brutto angesetzt. Die Kostenangaben basieren auf dem derzeitigen 
Planungsstand (Vorentwurfsplanung) und dienen als Grundlage für die weitere Planung, 
Vergabe und Umsetzung der Maßnahme. Nachfolgende Terminschiene ist geplant: 
Planungsbeginn: Im Anschluss der Vergabe, voraussichtlich ab Januar 2027; Abschluss LPH 
5: Juli 2027; Baubeginn: August 2027; Inbetriebnahme: Ende 2028 Die Aufteilung der Kosten 
der Kostenschätzung in die Kostengruppen gliedert sich wie folgt auf: KG 300: 2.330.000 € 
brutto; KG 410: 505.000 € brutto; KG 480: 440.000 € brutto; KG 500 (inkl. 
Ausgleichsmaßnahmen): 360.000 € brutto. Gegenstand dieser Ausschreibung sind die 
Planungsleistungen der Ausbaustufe 1 mit den Leistungsphasen 5-9 für Ingenieurbauwerke 
gemäß §§ 41ff. HOAI, Freianlagen gemäß §§ 38ff. HO-AI und der Technischen Ausrüstung 
mit den Anlagengruppe 1 (Hydraulik) und 8 (EMSR-Steuerung) nach §53 ff HOAI.
Interna identifikacijska oznaka: LOT-0001 E18279417

5.1.1.  Svrha
Priroda ugovora: Usluge
Glavna klasifikacija (cpv): 71300000 Tehničke usluge

5.1.2.  Mjesto izvršenja
Grad: Bietigheim
Poštanski broj: 76467
Zemlja – podregija (NUTS): Rastatt (DE124)
Zemlja: Njemačka

5.1.3.  Očekivano trajanje
Trajanje – ostalo: Nepoznat

5.1.6.  Opće informacije
Rezervirano sudjelovanje: 
Sudjelovanje nije rezervirano.
Projekt javne nabave ne financira se sredstvima EU-a
Javna nabava obuhvaćena je Sporazumom o javnoj nabavi (GPA): da
Ova javna nabava prikladna je i za mala i srednja poduzeća (MSP-ovi): ne

5.1.7.  Strateška nabava
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Cilj strateške nabave: Nema strateške nabave

5.1.9.  Kriteriji za odabir
Izvori kriterija odabira: Obavijest
Kriterij: Ostali ekonomski ili financijski zahtjevi
Opis kriterija odabira: Verpflichtungserklärung nach den Vorgaben des Tariftreue und 
Mindestlohngesetzes für öffentliche Aufträge in Baden-Württemberg (LTMG)
Na kriterijima će se temeljiti odabir natjecatelja koji će biti pozvani u drugu fazu postupka

Kriterij: Profesionalno osiguranje od rizika odštete
Opis kriterija odabira: Nachweis (gem. § 45 Abs. 1 Nr. 3 und § 45 Abs. 4 Nr. 2 VgV), dass eine 
Berufshaftpflichtversicherung über min. 2,0 Mio. € für Personenschäden, min. 2,0 Mio. € für 
sonstige Schäden vorliegt bzw. dass die Deckungssummen im Auftragsfall entsprechend 
erhöht werden. Oder alternativ eine Eigenerklärung des Bewerbers, dass im Auftragsfall eine 
entsprechende Versicherung abgeschlossen wird.
Na kriterijima će se temeljiti odabir natjecatelja koji će biti pozvani u drugu fazu postupka

Kriterij: Prosječni godišnji promet
Opis kriterija odabira: Eigenerklärung zu den Gesamtumsätzen des Bewerbenden / der 
Bewerbergemeinschaft der letzten 3 Geschäftsjahre gem. § 45 Abs. 4 VgV. Der geforderte 
Mindestumsatz beträgt im Mittel 0,6 Mio. €.
Na kriterijima će se temeljiti odabir natjecatelja koji će biti pozvani u drugu fazu postupka

Kriterij: Reference na određene usluge
Opis kriterija odabira: • Darstellung einer Referenzliste für vergleichbare Leistungen mit 
durchschnittlichen Planungsanforderungen gem. § 5 HOAI der letzten 5 Jahre (Fertigstellung 
muss zwischen 01.08.2021 und 01.08.2026 erfolgt sein) mit folgenden Angaben gem. §46 
Abs. 3 Nr. 1 VgV: o Projekt, Projektart, -größe (NF in m²) und Komplexität (Honorarzone) o 
öffentliche oder private Auftraggeberschaft o Bearbeitete Leistungsphasen o Baukosten (KG 
300+400 netto) nach Kostenfeststellung, o Leistungs- /Bearbeitungszeitraum o Referenz 
Neubau Abwasserbehandlung (min. Honorarzone III nach Anlage 12.2 HOAI, min. LPH 5-8, 
Baukosten (KG 300+400) min. 2,1 Mio. € netto)
Na kriterijima će se temeljiti odabir natjecatelja koji će biti pozvani u drugu fazu postupka

Kriterij: Mjere za osiguranje kvalitete
Opis kriterija odabira: Verbindliche namentliche Benennung der vorgesehenen Projektleitung 
und deren Stellvertretung gem. § 46 Abs. 3 Nr. 2 VgV
Na kriterijima će se temeljiti odabir natjecatelja koji će biti pozvani u drugu fazu postupka

Kriterij: Alati, biljke ili tehnička oprema
Opis kriterija odabira: Angaben zur techn. Ausrüstung und zu Maßnahmen zur 
Qualitätssicherung gem. § 46 Abs. 3 Nr. 3 VgV
Na kriterijima će se temeljiti odabir natjecatelja koji će biti pozvani u drugu fazu postupka

Kriterij: Upis u trgovački registar
Opis kriterija odabira: Nachweis der Berufszulassung (Eintragung ins Berufs- oder 
Handelsregister) gem. § 44 Abs. 1, § 46 Abs. 3 Nr. 6 VgV
Na kriterijima će se temeljiti odabir natjecatelja koji će biti pozvani u drugu fazu postupka

Kriterij: Upis u relevantni profesionalni registar
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Opis kriterija odabira: Nachweis der Berechtigung zur Führung der Berufsbezeichnung 
„Ingenieur“ (z.B. Kammereintrag) oder vergleichbare Qualifikation gem. § 46 Abs. 3 Nr. 6 VgV. 
Die Person muss maßgeblich am Projekt beteiligt sein
Na kriterijima će se temeljiti odabir natjecatelja koji će biti pozvani u drugu fazu postupka

Kriterij: Prosječna godišnja radna snaga
Opis kriterija odabira: Nachweis zu den in den letzten drei Jahren Beschäftigten und der 
Führungskräfte des Bewerbenden / der Bewerbergemeinschaft gem. § 46 Abs. 3 Nr. 8 VgV. 
Die geforderte Mindestanzahl beträgt im Mittel 6 Beschäftigte inkl. Teilzeitkräfte.
Na kriterijima će se temeljiti odabir natjecatelja koji će biti pozvani u drugu fazu postupka
Informacije o drugoj fazi postupka u dvije faze: 
Minimalan broj natjecatelja koji će biti pozvani u drugu fazu postupka: 3
Maksimalan broj natjecatelja koji će biti pozvani u drugu fazu postupka: 5
Postupak će se odvijati u uzastopnim fazama. U svakoj fazi neki sudionici mogu biti isključeni
Kupac zadržava pravo dodjele ugovora na temelju početnih ponuda bez daljnjih pregovora

5.1.10.  Kriteriji za dodjelu
Kriterij: 
Vrsta: Kvaliteta
Naziv: Fachliche Qualifikation der Projektleitung / Bauleitung
Opis: Fachliche Qualifikation der Projektleitung / Bauleitung
Kategorija kriterija za dodjelu težine: Ponder (postotak, točan)
Broj kriterija za dodjelu: 35
Kriterij: 
Vrsta: Kvaliteta
Naziv: Präsentation eines vergleichbaren Projektes des Bewerbenden
Opis: Präsentation eines vergleichbaren Projektes des Bewerbenden
Kategorija kriterija za dodjelu težine: Ponder (postotak, točan)
Broj kriterija za dodjelu: 20
Kriterij: 
Vrsta: Kvaliteta
Naziv: Beim Bietergespräch gewonnene Eindrücke
Opis: Beim Bietergespräch gewonnene Eindrücke
Kategorija kriterija za dodjelu težine: Ponder (postotak, točan)
Broj kriterija za dodjelu: 20
Kriterij: 
Vrsta: Cijena
Naziv: Honorar
Opis: Honorar
Kategorija kriterija za dodjelu težine: Ponder (postotak, točan)
Broj kriterija za dodjelu: 25

5.1.11.  Dokumentacija o nabavi
Jezici na kojima je dokumentacija o nabavi službeno dostupna: njemački
Adresa dokumentacije o nabavi: https://www.subreport.de/E18279417

5.1.12.  Uvjeti nabave
Uvjeti podnošenja: 
Elektroničko podnošenje: Obvezno
Adresa za podnošenje: https://www.subreport.de/E18279417
Jezici na kojima se mogu podnijeti ponude ili zahtjevi za sudjelovanje: njemački

https://www.subreport.de/E18279417
https://www.subreport.de/E18279417
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Elektronički katalog: Nije dopušteno
Varijante: Nije dopušteno
Ponuditelji mogu podnijeti više od jedne ponude: Nije dopušteno
Rok za primitak zahtjeva za sudjelovanje: 21/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) istočnoeuropsko 
vrijeme, srednjoeuropsko ljetno vrijeme
Informacije koje se mogu dopuniti nakon roka za podnošenje: 
Ovisno o volji kupca, svi nedostajući dokumenti povezani s ponuditeljem mogu se dostaviti 
kasnije.
Dodatne informacije: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende, unvollständige oder 
fehlerhafte Unterlagen nachzufordern, soweit dies rechtlich zulässig ist, insbesondere im 
Sinne des § 56 VgV.
Uvjeti ugovora: 
Ugovor se mora izvršiti u okviru programa zaštićenih radnih mjesta: Ne
Elektroničko izdavanje računa: Dopušteno
Naručivanje će biti elektroničko: ne
Plaćanje će biti elektroničko: ne

5.1.15.  Tehnike
Okvirni sporazum: 
Nema okvirnog sporazuma
Informacije o dinamičkom sustavu nabave: 
Nema dinamičkog sustava nabave

5.1.16.  Dodatne informacije, posredovanje i pravna zaštita (preispitivanje)
Organizacija za preispitivanje (pravnu zaštitu): Vergabekammer Baden-Württemberg
Informacije o rokovima za preispitivanje: Nach Zurückweisung einer Rüge beträgt die Frist für 
die Beantragung eines Nachprüfverfahrens vor der Vergabekammer 15 Kalendertage, bei 
einer Zurückweisung auf elektronischem weg um 5 Kalendertage verkürzt, also 10 
Kalendertage (§ 160 Absatz 3 Nr. 4 GWB). Die Zulässigkeit eines Nachprüfungsverfahrens 
setzt ferner voraus, dass erkannte Vergabeverstöße nach § 160 Abs. 3 Nummern 1-3 GWB 
innerhalb der dort genannten Fristen gegenüber dem Auftraggeber gerügt wurden.

8. Organizacije

8.1.  ORG-0001
Službeno ime: Gemeindeverwaltung Bietigheim
Registracijski broj: 0 72 45/80 8-0
Poštanska adresa: Malscher Str. 22
Grad: Bietigheim
Poštanski broj: 76467
Zemlja – podregija (NUTS): Rastatt (DE124)
Zemlja: Njemačka
Kontaktna točka: Frau Lena Hirt (Harrer Ingenieure)
E-pošta: l.hirt@harrer-ing.net
Tel.: +49 0721 1819-543
Internet: https://www.bietigheim.de
Uloge ove organizacije: 
Kupac

8.1.  ORG-0002
Službeno ime: Vergabekammer Baden-Württemberg

mailto:l.hirt@harrer-ing.net
https://www.bietigheim.de
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Registracijski broj: 08-A9866-40
Poštanska adresa: Durlacher Allee 100
Grad: Karlsruhe
Poštanski broj: 76137
Zemlja – podregija (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Zemlja: Njemačka
E-pošta: vergabekammer@rpk.bwl.de
Tel.: +49 721926-8730
Uloge ove organizacije: 
Organizacija za preispitivanje (pravnu zaštitu)

8.1.  ORG-0003
Službeno ime: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)
Registracijski broj: 0204:994-DOEVD-83
Grad: Bonn
Poštanski broj: 53119
Zemlja – podregija (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Zemlja: Njemačka
E-pošta: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Tel.: +49228996100
Uloge ove organizacije: 
TED eSender

Informacije o obavijesti

Identifikacijska oznaka / verzija obavijesti: c3ee7fd2-d1c2-44f1-9abd-ffafcd8e0905  -  01
Vrsta obrasca: Nadmetanje
Vrsta obavijesti: Obavijest o nadmetanju ili koncesiji – standardni režim
Podvrsta obavijesti: 16
Datum slanja obavijesti: 20/08/2026 08:55:15 (UTC+02:00) istočnoeuropsko vrijeme, 
srednjoeuropsko ljetno vrijeme
Jezici na kojima je ova obavijest službeno dostupna: njemački
Broj objave obavijesti: 582242-2026
Broj izdanja SL S-a: 162/2026
Datum objave: 24/08/2026
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